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Sitzung vom  30. Juni 2020  

Beschl. Nr. 2020-147 

F4.6.2 Einzelne Teilgebiete und Aktionen 
Gemeinsame Entwicklungszusammenarbeit Adliswil (GEZA) - Projekt 2020: 
Wiederaufbau einer Schule sowie Sanierung von 7 Brunnen in Mosambik 

 
 
Ausgangslage 
 
Die römisch-katholische Kirchgemeinde, die reformierte Kirche Sihltal und die Stadt Adliswil 
leisten jährlich insgesamt CHF 120‘000 für die gemeinsame Entwicklungszusammenarbeit 
Adliswil (GEZA). Die reformierte Kirche Sihltal schlägt für das Jahr 2020 vor, ein Projekt von 
JAM (Joint Aid Management) Schweiz für bedürftige Kinder in Mosambik zu unterstützen 
sowie die Wasserversorgung mit sauberem Trinkwasser sicherzustellen. JAM Schweiz ist 
eine christlich-humanitäre Entwicklungsorganisation mit dem Ziel, Afrika in seiner 
Entwicklung zu einer wirtschaftlich gesunden, eigenständigen Region zu unterstützen. Im 
Mittelpunkt steht die Hilfe zur Selbsthilfe für Kinder und deren Familien.  
 
 
Erwägungen 
 
Mosambik gehört zu den ärmsten Ländern der Welt. Die schwerwiegenden Nachwirkungen 
des langen Bürgerkriegs (1977-1992), der einen völligen Wirtschaftszusammenbruch 
verursacht hatte, sind bis heute an der mangelhaften Nahrungsmittelversorgung und 
nagenden Armut der Bevölkerung sichtbar. 
 
Im letzten Frühling wurde das Land zudem von zwei verheerenden Wirbelstürmen, Idai im 
März 2019 und Kenneth im April 2019, schwer getroffen. Über 2 Millionen Menschen wurden 
obdachlos, hatten ihre Vorräte und Ernten verloren oder mussten ihre Dörfer verlassen. JAM 
Schweiz möchte die Einheimischen in den betroffenen Gebieten mit grundlegender Hilfe, wie 
Nahrung und Wasser, sowie beim Wiederaufbau der Infrastruktur unterstützen. 
 
Das Projekt «Milha» erreicht 408 Kinder (von der 1. bis zur 7. Klasse). Die beschädigten 
Schulgebäude werden renoviert und die dringend benötigten Latrinenblöcke werden neu 
gebaut. In den Klassenzimmern werden 50 neue Pulte und Bänke angefertigt. Die Schule 
soll zudem mit Schulmaterial und Sportsachen ausgestattet werden, wie z.B. Hefte, Stifte, 
Springseile, Fussbälle usw. Auch die Schulmahlzeiten für die 408 Kinder sollen für 
mindestens 1 Jahr gesichert werden. 
 

Für die Bauarbeiten an der Schule werden lokale Firmen und Arbeitskräfte beauftragt. An 
jeder Schule, an der JAM aktiv ist, wird ein Team aus Lehrern und Eltern, eine sogenannte 
Parent-Teacher-Associaton (PTA), gebildet. Die PTA zusammen mit der Schulleitung und 
den Dorfältesten sind die Ansprechpartner für JAM. Im Falle eines 
Schulernährungsprogramms obliegt dem PTA die tägliche Organisation der Essensausgabe.  
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Die Wasser- und Sanitärversorgung in Mosambik ist auf einem extrem niedrigen Stand. Laut 
Water AID haben fast 48 % der Bevölkerung keinen Zugang zu sauberem Wasser. Um die 
nachhaltige Sicherung der Trinkwasserversorgung zu gewährleisten, möchte Jam Schweiz in 
Zusammenarbeit mit der Dorfgemeinschaft in der Provinz Dondo, Mosambik, sieben 
Brunnen rehabilitieren und bis zu 6‘300 Menschen mit sauberem Wasser versorgen. 
 
Der ausführende Projektpartner vor Ort ist unsere Partnerorganisationen JAM Mosambik. 
Die lokal etablierte humanitäre Organisation ist seit 1984 in Mosambik tätig. In den 
vergangenen vier Jahren führte JAM Schweiz in Zusammenarbeit mit JAM Mosambik bereits 
zahlreiche Infrastruktur- und Wasserprojekte durch. Bei Wasserprojekten ist die Bildung 
eines Wasser-Komitees innerhalb der Dorfgemeinschaften oder Schulen obligatorisch.  
 
Die Projektverantwortung liegt bei der Schweizer Stiftung JAM Schweiz. Nach Abschluss 
jedes Projektes findet ein regelmässiges Monitoring durch Mitarbeitende von JAM Mosambik 
und JAM Schweiz statt. 
 
Die reformierte Kirchgemeinde Adliswil hat dem Projekt bereits zugestimmt, der anteilige 
Betrag der Stadt Adliswil in Höhe von CHF 40‘000 ist im Budget 2020 enthalten. 
 
 
Auf Antrag des Ressortvorstehers Einwohnerkontakte fasst der Stadtrat, gestützt auf Art. 47a 
Ziff. 5 der Gemeindeordnung der Stadt Adliswil, folgenden 
 

Beschluss: 

1 Dem GEZA-Projekt 2020 wird zugestimmt und dafür ein Verpflichtungskredit von 
brutto CHF 40‘000 (inkl. MwSt.) zulasten Konto 078.3638.00 / 078.2200 bewilligt. 
 

2 Zu diesem Beschluss wird eine Medienmitteilung veröffentlicht. 
 

3 Dieser Beschluss ist öffentlich, sobald eine Medienmitteilung publiziert wurde.  
 

4 Mitteilung an: 
 
4.1 Ressortleiter Einwohnerkontakte 
4.2 Ressortleiter Finanzen 
4.3 Römisch-katholische Kirchgemeinde (mit separatem Schreiben) 
4.4 Reformierte Kirche Sihltal (mit separatem Schreiben) 
4.5 JAM Schweiz (mit separatem Schreiben) 
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